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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Sommerhits für Kids - Ferienprogramm 2016
Hier einige Impressionen der bereits durchgeführten Aktionen! 

Das Ferienspielprogramm ist noch bis zum 09.09. in vollem Gange. Viele abwechslungsreiche Aktionen mit Spiel, 

Spaß, Spannung, Abenteuer, Kreatives, Wissenswertes und Freude stehen auf dem Programm.

Allen Beteiligten weiterhin viel Spaß und Freude!

Kickerturnier

Mandalas malen - Gestalten mit Papier und Perlen

Ökomobil, Gewässeruntersuchung 
Elz und Wilde Gutach
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Grundsteuer und Gewerbesteuer
III. Quartal 2016
Am 15. August 2016 waren die Grundsteuer- und Gewerbe-
steuervorauszahlungen für das III. Quartal 2016 fällig.
Zu diesen Quartalszahlungen werden keine gesonderten 
Bescheide verschickt. Die Höhe der Grundsteuer bzw. der 
Gewerbesteuer ersehen Sie aus den Ihnen zuletzt zuge-
stellten Jahres- bzw. Änderungsbescheiden. 
Bitte überweisen Sie die fälligen Beträge unter Angabe des 
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.
Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemein-
de Gutach im Breisgau auch abbuchen lassen, erhalten Sie 
bei uns ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der 
Gemeindekasse, 07685 9101-18. Sie können uns die Abbu-
chungsermächtigung auch über das Internet erteilen www.
gutach.de/ - Bürger-Service – Abbuchungsermächtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt informiert
In der Zeit vom 22.08.2016 bis 13.09.2016 können aufgrund 
der Abwesenheit der Sachbearbeiterin auf dem Rathaus in 
Bleibach, keine Rentenangelegenheiten bearbeitet werden.
Auskünfte hierüber können bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Frei-
burg, Telefon-Nr.: 0761 20707-0 eingeholt werden. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR)

Ausschreibung des Jahresprogramms 2017

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat auf seiner Homepage (www.mlr.baden-wuerttemberg.
de, Stichwort „ELR“) die Ausschreibung des ELR-Jahrespro-
gramms 2017 bekannt gegeben. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016.
Ziel des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum ist die 
nachhaltige strukturelle Verbesserung in Gemeinden vor 
allem des ländlichen Raumes.
Dabei gilt es, die ökologische und soziale Modernisierung 
von Wirtschaft und Gesellschaft zu unterstützen, die Le-
bens- und Arbeitsbedingungen weiterzuentwickeln, den 

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180/ 6075311
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 23.08.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen 
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mi. 24.08.  Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
           Glotter-Apotheke,Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355
           Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Do. 25.08.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
Fr. 26.08.   Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Sa. 27.08.   easyApotheke Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
So. 28.08.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
           Apotheke Simonswald
           Talstr. 36a, Tel. 07683 794
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Mo. 29.08.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Di. 30.08.   Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 27.08./28.08.16
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr, 
Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 31. August 2016
Herrn Bernhard Ketterer, Golfstr. 3 zum 70. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

„Tag der offenen Gartentür“  
am 26. und 27. August
Im Zuge der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ öffnet am 
Freitag, 26. August 2016 von 15 bis 19 Uhr der Lehrgarten 
des Kreisverbandes für Obst, Garten und Landschaft (KOGL) 
in Kenzingen an der Alten Straße seine Pforten. Der seit 
2005 vom KOGL betriebene Lehrgarten dient zu Demons-
trationen und Praxiskursen des Kreisverbandes. Er wurde 
bereits im Jahr 1947 ursprünglich vom Landkreis angelegt. 
Auf dem Gelände befinden sich viele für den Haushalt ge-
eignete Obstsorten und -Arten, darunter auch Wildobstar-
ten. Bei zwei Führungen jeweils um 16 und 18 Uhr erhalten 
die Besucher fachkundige Erläuterungen über die Auswahl 
von Sorten, Schnitt, Pflege und vieles mehr.
Am Samstag, 27. August 2016 öffnen Heike und Lothar 
Hug in Si- monswald ihren Garten von 11 bis 17 Uhr. Zu 
besichtigen gibt es ei- nen kleinen, aber feinen Hausgar-
ten, der in die offene Landschaft übergeht mit einigen 
Staudenbeeten, einem umpflanzten Bachlauf und einem 
kleineren Nutz- und Obstgarten. Der Garten liegt in der 
Untertalstraße 14e in Simonswald.

Kein Wasser aus Bächen und Flüssen
Pegel an Bächen und Flüssen extrem niedrig.
Das trockene Sommerwetter hat seine Schattenseiten für 
die Natur. Die Wasserstände der Elz und anderer Flüsse sind 
auf kritische Werte gesunken. Deshalb darf nach Mittei-
lung des Landratsamts ab sofort kein Wasser mehr aus Flüs-
sen und Bächen entnommen werden, auch nicht in kleinen 
Mengen durch Schöpfgeräte oder Pumpen. Die Wasserbe-
hörde des Landratsamtes Emmendingen weist darauf hin, 
dass dies sowohl für private Zwecke als auch für die Land-
wirtschaft, den Forst und den Gartenbau gilt. Wer dagegen 
verstößt, muss mit einem hohen Bußgeld rechnen.
Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weite-
re Wassertiere und Pflanzen geschützt werden. Der geringe 
Wasserstand fördert den Algenwuchs, die natürliche Selbst-
reinigung der Gewässer nimmt ab und die Schadstoffkon-
zentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen für eine 
hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des vermin-
derten Sauerstoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die Luft 
aus". Das Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maß-
geblichen Pegel der Elz bei Gutach der Wasserstand von 43 
Zentimetern unterschritten ist. Der Pegelstand kann im Inter-
net unter http://www.hvz.baden-wuerttemberg.de , die App 
„meine Pegel“ oder unter Tel. 07681/7657 abgefragt werden.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-
Denzlingen gilt eine Sonderregelung: Die Mitglieder des 
Beregnungsverbands Mittlere Elz dürfen Wasser dann ent-
nehmen, wenn oberhalb Grundwasser aus Brunnen einge-
speist wird.

demografischen Veränderungen zu begegnen, die dezen-
trale Wirtschaftsstruktur des Landes zu stärken, der Ab-
wanderung entgegenzuwirken, den Strukturwandel zu 
begleiten und dabei sorgsam mit den natürlichen Lebens-
grundlagen umzugehen.
Die strukturelle Ausgangssituation der einzelnen Gemein-
den sowie die sich daraus ergebenden Entwicklungsmög-
lichkeiten und -ziele sind vielfältig. Sie sollen zu einer ganz-
heitlichen und nachhaltigen Strukturverbesserung führen 
und einen Beitrag zur Innenentwicklung und Stärkung der 
Ortskerne leisten. Im Sinne eines schonenden Umgangs mit 
den natürlichen Lebensgrundlagen führen Energieeinspa-
rung, verbesserte Energieeffizienz, Verwendung erneuer-
barer Energien oder die Anwendung ressourcenschonender 
Bauweisen bei privaten Projekten zu einem Fördervorrang 
und sind für kommunale Projekte Fördervoraussetzung. 
Die Förderung von Investitionen wird auf folgende Schwer-
punkte konzentriert: Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen.
Eine wichtige Erkenntnis der Modellvorhaben zur Eindäm-
mung des Landschaftsverbrauchs durch Aktivierung der in-
nerörtlichen Potentiale ist, dass angesichts sinkender Bevöl-
kerungszahlen und einer Zunahme leerstehender Gebäude 
in vielen Dörfern im Innenbereich genügend Fläche für die 
Ortsentwicklung vorhanden ist. Das Jahresprogramm 2017 
konzentriert die Förderung daher noch stärker als bisher 
auf die Innenentwicklung und die Belebung der Ortskerne. 
Kommunen, die ihre Anstrengungen auf Innenentwick-
lung ausrichten, werden besonders unterstützt. Damit sol-
len die Ortskerne gestärkt und der Landschaftsverbrauch 
im Außenbereich gebremst werden.
Die vollständigen Antragsunterlagen sind bis 10. Oktober 
2016 beim Bürgermeisteramt abzugeben, damit der Ge-
meindeverwaltung entsprechend Zeit zur Stellungnahme 
bleibt. Es wird dringend empfohlen, die Vorhaben vor An-
tragstellung mit dem zuständigen Regierungspräsidium 
Freiburg zu erörtern.
Entsprechende Informationen und die für die Antragstel-
lung 2017 gültigen Rechtsgrundlagen und Formulare erhal-
ten Sie über das Internetangebot der Regierungspräsidien 
und unter der Internetadresse: https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx. 
Weitere Auskünfte zu dem Entwicklungsprogramm kön-
nen auch bei der Gemeindeverwaltung – Rechnungsamt, 
Herr Heizmann unter der Tel.-Nr. 07685 9101-23 eingeholt 
werden.
Ihre Gemeindeverwaltung

Geschwindigkeitskontrollen
Die Stadt Waldkirch hat am 20.07.2016 von 15:04 Uhr bis 
17:16 Uhr sowie am 25.07.2016 von 12:05 bis 18:00 Ge-
schwindigkeitskontrollen in Gutach im Breisgau, Auf dem 
Schönwasen, durchgeführt. 
Es wurden insgesamt  am 20.07.,   91 und 
       am 25.07., 619 
Fahrzeuge gemessen, von denen 18 bzw. 76 zu beanstan-
den waren. 
Dies entspricht einer Beanstandungsquote von 19,8 % bzw. 
12,3 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 55 km/h, 
51 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am Dienstag, 02.08.2016 von 15:14 
Uhr bis 17:01 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach 
im Breisgau, Elzstr., in Höhe Haus Nr. 31, durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 143 Fahrzeuge gemessen, von denen 
7 zu beanstanden waren. 
Dies entspricht einer Beanstandungsquote von 4,9 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 42 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Führung im Hochburger Obstsortengarten
Unterhalb der Burgruine der Hochburg zwischen Emmen-
dingen und Sexau betreibt der Landkreis Emmendingen 
seit dem Jahr 2012 den „Hochburger Obstsortengarten“ 
mit vielen Streuobstbäumen. Im Rahmen der Aktion „Tag 
der offenen Gartentür“ bietet der Landkreis am Freitag, 2. 
September 2016 eine Führung durch die Anlage mit fach-
kundiger Erläuterung durch Obstbauberaterin Eva Rent-
schler an. Beginn der Führung ist um 16:00 Uhr, Treffpunkt 
ist am Zugangsweg zur Ruine Hochburg (gegenüber dem 
Parkplatz). Die Führung dauert rund 1,5 Stunden. Auf der 
Anlage wachsen rund 140 Apfel- und 50 Steinobstsorten 
sowie 70 Wildobstarten. Die 1987 als Streuobst-Modell des 
Landes geschaffene Anlage wird von der Beratungsstelle 
für Obst- und Gartenbau des Landratsamtes Emmendingen 
betreut. Bei der Führung gibt es bei einem kurzweiligen 
Rundgang Informationen zu den Obstsorten, ihren Qua-
litäten und auch zur Entstehungsgeschichte so mancher 
Obstsorten und –namen.

Graue Tonne wieder alle zwei Wochen 
Die wöchentliche Leerung der grauen Tonnen geht zu 
Ende. Ab September werden die Mülltonnen wieder alle 
zwei Wochen geleert. Die Abfuhrtermine stehen im Ab-
fallkalender. Die wöchentliche Leerung erfolgt wegen der 
möglichen warmen Witterung aus hygienischen Gründen 
und bleibt auf die Sommermonate Juli und August be-
schränkt.

Der Brunch auf dem Bauernhof im Natur-
park Südschwarzwald war ein voller Erfolg
Feldberg – Bereits zum elften Mal fand am vergangenen 
Sonntag der Brunch auf dem Bauernhof im Naturpark Süd-
schwarzwald statt. In diesem Jahr luden 17 Bauernfamilien 
zum Brunch ein, bei herrlichem Wetter waren rund 3.000 
Besucher zu Gast und ließen sich mit knusprigem Bauern-
brot, würzigem Käse, frischen Brägele und vielen weiteren 
bäuerlichen Produkten verwöhnen.
Mehr Informationen finden Sie unter 
www.naturpark-brunch.de

Ferienspielaktion
Das Polizeipräsidium Freiburg, Referat Prävention, bie-
tet auch im Jahr 2016 am Standort Emmendingen in 
den beiden Wochen vom Dienstag, 30. August 2016 bis 
Donnerstag, 08. September 2016 an insgesamt acht Ta-
gen ein Ferienprogramm mit verkehrsbezogenen The-
menbereichen für Kinder und Eltern bei verschiedenen 
Gemeinden durch.
Geboten werden dabei:
- Überprüfung der Fahrräder auf Verkehrssicherheit  
 zusammen mit den Kindern
-     Geschicklichkeitsparcours fürs Fahrrad
-    Tipps über das richtige Verhalten im Straßenverkehr
-     Informationen zu Kindersitzen, Helm und Fahrrad
-     Malen für die Kleinen
-     Polizeiauto
Mitzubringen wären:
- Eigenes, verkehrssicheres Fahrrad (kleine Kinder gerne 
 auch mit Laufrad, Dreirad oder Tretroller)
-     Fahrradhelm
Eine Altersbeschränkung gibt es nicht, allerdings werden 
die Kinder von den Polizeibeamten NICHT beaufsichtigt. 
Das bedeutet, dass erforderlichenfalls ein Elternteil oder 
eine Aufsichtsperson bei dem Kind bleiben müsste!
Hier die Termine und Orte:
- Dienstag, 30.08.2016, in Malterdingen, 
 Parkplatz Fa. MILACRON
- Mittwoch, 31.08.2016, in Waldkirch, 
 Schulhof der Kastelbergschule
- Donnerstag, 01.09.2016, in Kenzingen, 
 Schulhof Gymnasium
- Freitag, 02.09.2016, in Bahlingen, Löhlinsee, 
 Anglervereinsheim
- Montag, 05.09.2016, in Reute, Schulhof
- Dienstag, 06.09.2016, in Simonswald, 
 Schulhof Grundschule 
-  Mittwoch, 07.09.2016, in Sexau, 
 Parkplatz Hochburghalle
- Donnerstag, 08.09.2016, in Emmendingen, 
 Jugendzentrum, Schulhof Meerweinschule
Das Angebot gilt jeweils in der Zeit zwischen 9.30 Uhr 
und 12.30 Uhr. Eine vorherige Anmeldung der Kinder ist 
nicht erforderlich.

Tickets Tickets Tickets Tickets Tickets Tickets Tickets Tickets

TICKETINFORMATION
Egal ob Sie Ihren Lieblingskünstler, ein Konzert, Kabarett, 
Musicals, Klassik oder Volksmusik live erleben wollen, fra-
gen Sie einfach nach:
Die Geschäftsstelle ZweiTälerLand Tourismus ist Vorver-
kaufsstelle für das Reservix Ticketportal und für die Klein-
kunstbühne in der Güterhalle.
Es ist bestimmt auch etwas Passendes für Sie dabei:
10.-18.09.2016
Messe Freiburg
23.10.2016 Hubert von Goisern Rothaus Arena
23.11.2016 voXXclub Zäpfle Club, 

Rothaus-Arena
27.11.2016 Wise Guys Konzerthaus
26.01.2017 Marshall & Alexander Kultur & Bürgerhaus 

Denzlingen

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
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Montag,
im Bürgermeisteramt
bach,
Gemeindebauamt
zeiten
Montag
Und Donnerstag
sowie
meisteramt
öffentlich
Die Öf
nen Ziele
der Planung
Planung
lungnahmen
das Ergebnis

Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Und vieles mehr…
Rufen Sie an oder kommen Sie vorbei: wir beraten Sie gerne!
ZweiTälerLand Tourismus im Bahnhof Bleibach, Tel. 
07685/19433

Am Sonntag, den 28. August 2016
09:30 Uhr  -  Gottesdienst (Pfr. i.R. W. Eberle)

Hästrägerstammtisch
am Freitag, 26.08.2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus "Löwen"
Themen: aktuelle Anliegen, Wünsche und Anträge

Jahresausflug des Johli-Narrensamen zum Haberjockelshof
Die Narrenzunft Johlia vom Vögelestei lud die Mitglieder 
der Tanzgruppen Johli Kids und Chuppa Chups, am letzten 
Juli-Wochenende zum Jahresausflug nach Schwärzenbach 
zum Haberjockelshof ein.           
20 Personen nahmen an dieser Veranstaltung teil. Der Nar-
rensamen stärkte sich am Haberjockelshof mit leckeren Grill-
würsten und der Abend wurde mit Gesang sowie Süßem 
oder Saurem abgerundet. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück startete die Gruppe am nächsten Morgen zum Spaß-
Park an den Schluchsee. Dort wurden sie von vielen Spielen 
und Attraktionen unterhalten. Die Begeisterung des Narren-
samens war so groß, dass sich der Narrenrat noch vor Ort 
entschloss für das nächste Jahr wieder zu buchen.

Liebe Trachtenträgerinnen und Trachtenträger,
am Sonntag, 28. August 2016 findet in Breisach am Rhein 
das 30. Kreistrachtenfest des Bund „Heimat und Volksle-
ben“ e. V. im Kreis Breisgau-Hochschwarzwald in Verbin-
dung mit dem 60. Bereichsweinfest Kaiserstuhl-Tuniberg 
statt. Wir beteiligen uns am großen Festumzug und bitten 
alle Trachtenträger/innen ganz herzlich, daran teilzuneh-
men. Die Trachtenträgerinnen möchten bitte einen Blu-
menstrauß mitnehmen. 
Die Busabfahrtszeiten sind wie folgt:
11.00 Uhr  Waldkirch (Post)
11.05 Uhr  Kollnau (gegenüber Edeka)
11.10 Uhr  Gutach (Brücke)
11.15 Uhr  Bahnhof Bleibach 
Umzugsbeginn ist um 14.00 Uhr am Kupfertorplatz.
Um die Busplätze einplanen zu können, bitten wir um te-
lefonische Anmeldung bei Friedel Wehrle (Tel. 07685/219)!
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und hoffen 
auf herrliches Umzugswetter. 
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt – 
noch bis zum 2. September 2016
Angelika Wolsperger-Haacke aus Teningen stellt aus
In dieser Ausstellung zeigt die regionale Künstlerin, Angelika 
Wolsperger-Haacke ihre Werke unter dem Titel „Farb-Ensem-
ble“. Sie hat ein Studium an der Fachhochschule für Kunst 
und Malerei in Kiel absolviert und leitete im Laufe ihrer Kar-
riere eigene Galerien. Ihre Werke selbst beschreibt die Künst-
lerin so: "Mich inspiriert, was ich mit meinen Sinnen erfahren 
habe. Natur, Tiere, Menschen, Spannungen und Gegensätze 
bringe ich gerne aufs Blatt". In der aktuellen Ausstellung 
kann man floristische Motive in Aquarell betrachten. 
Die Kunstausstellung ist bis Freitag, 2. September 2016, 
täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de

Geführte Wanderung in Freiamt
Dienstag, 30. August 2016 - “Gemütliche Schnitzeljagd”
Die geführte Nachmittagswanderung mit Wanderführer 
Karl-Hermann Stegmann beginnt für alle Wanderfreunde um 
14:00 Uhr. Treffpunkt ist beim Gasthaus „Heidhof“ im Ortsteil 
Ottoschwanden. Für die Wanderung wird gutes Schuhwerk 
und witterungsentsprechende Kleidung empfohlen. Die Teil-
nahme an der geführten Wanderung ist kostenlos.

Freiämter Bauernmarkt 
Buntes Programm für Jung und Alt. Große Auswahl an 
regionalen Produkten. Kostenlose „Leckereien“ mit der 
KONUS-Gästekarte.
Am Freitag, den 26. August von 15:00 bis 18:00 Uhr ver-
wandelt sich der Freihof wieder in den Freiämter Bauern-
markt.
An diesem Tag präsentieren sich nicht nur regionale Direkt-
vermarkter, sondern rund um den Bauernmarkt rankt sich 
auch ein abwechslungsreiches Programm. Seit 1998 lockt 
der Bauernmarkt Besucher aus der Region und bietet fri-
sche Erzeugnisse von hochwertiger Qualität wie Gemüse, 
Obst, Honig, Bauernhofeis, Schnäpse, Liköre und knuspri-
ges Bauernbrot an. Die Produkte werden in eigenen Be-
trieben und nach regionalen Rezepten ohne Konservie-
rungs- und Farbstoffe hergestellt. Das Marktcafé lädt bei 
Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Verweilen ein. Gegen 
Vorlage der KONUS-Gästekarte erhalten die Feriengäste 
beim Stand der Tourist-Information einen Gutschein, den 
die Gäste entweder für eine Tasse Kaffee, ein Glas Apfel-
saftschorle, eine Kugel Eis oder ein Stück Kuchen einlösen 
können. Des Weiteren informiert die Tourist-Information 
über die Ferienregion. Die kleinen Besucher können sich 
über einen Malstand, Ponyreiten und Luftballons freuen. 
Im Heimatmuseum bekommen die Besucher, unter dem 
Motto „Wissen, wie es früher wirklich war“, Einblicke in 
das Leben und Arbeiten der Bewohner. Damit die alten 
Handwerkskünste nicht in Vergessenheit geraten, wird 
gesponnen, gestrickt und „Gschichtle“ von früher erzählt. 
In der Ausstellung kann man die großen und kleinen Ge-
rätschaften aus der Landwirtschaft anschauen und eine 
Knechtkammer besichtigen. Auch das Turmuhrenmuseum 
ist an diesem Tag geöffnet, welches sachkundige Führun-
gen anbietet.
Der Freiämter Bauernmarkt freut sich auf Ihren Besuch!

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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BUND-Umwelttipp:  
Schnooge? Mugge? Bräme ?
Nach dem vielen Regen und an den feucht-schwülen Tagen 
gibt es in Südbaden wieder eine Vielzahl von Stechmücken, 
Fliegen und Bremsen (auf badisch: Schnooge, Mugge, Bräme). 
Es gibt einige Tipps, mit denen die kleinen Blutsauger ab-
gehalten oder zumindest gebremst werden können: Flie-
gengitter an Türen und Fenstern, Regentonnen abdecken, 
vollgeregnete Töpfe entfernen und helle Kleidung tragen... 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz am Südlichen Ober-
rhein möchte an dieser Stelle aber vor allem aufzeigen, wie 
wichtig unsere Vogelwelt für die Schnakenbekämpfung ist. 
Vögel sind die natürlichen Feinde von Mücken und ande-
ren Insekten. Sie fressen nicht nur eine Vielzahl von Insek-
ten sondern auch deren Larven.
Es ist unglaublich wie viele Insekten ein Rauchschwalben-
paar für die Aufzucht der Jungen benötigt. Schätzungs-
weise 1,2 kg also ca. 100.000 bis 150.000 Insekten (eine 
Stechmücke wiegt viel weniger als eine Bremse) sind für die 
Aufzucht einer Schwalbenbrut von vier bis sechs Jungen 
nötig. Und manche Schwalben brüten zweimal pro Jahr!
Doch nicht nur die tagaktiven Vögel, sondern auch die 
nachtaktiven Fledermäuse haben Gefallen an den Insekten. 
Große Fledermäuse vertilgen im Verlauf eines Sommers bis 
zu einem Kilo Insekten. Die „Mückenfresser“ sind tatsächlich 
große Nützlinge und gerade haben viele Vogelarten auch 
die neue Nahrungsquelle, den Buchsbaumzünsler entdeckt. 
Wer jetzt von „Schnooge, Mugge un Brämme“ geplagt 
ist sollte sich überlegen im Herbst und Winter Nistkästen 
aufzuhängen und im Garten ein wenig mehr vogelfreund-
liche „Wildnis“ zuzulassen. Bauanleitungen für Nistkästen 
finden Sie unter www.bund-rvso.de und beim BUND in der 
Freiburger Wilhemstraße 24a gibt’s nach den Sommerfe-
rien auch wieder Nistkästen, gefertigt in einer regionalen 
Werkstatt für Menschen mit Behinderung.

Schüler aus Lateinamerika suchen dringend 
die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru, 
Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/
Arequipa ist vom 05.10.2016 – 05.12.2016, Argentinien/
Buenos Aires vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao 
Paulo vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadala-
jara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322; 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Noch einmal Sommerschnitt von  
Obstbäumen und Beerensträuchern 
Der Sommerschnitt an Obstbäumen und Beerensträuchern 
ist immer noch aktuell. Und weil das Interesse groß ist, wird 
dieses Thema beim nächsten Infoabend im KOGL-Lehrgar-
ten noch einmal behandelt. Ob der eine oder andere den 
Termin verpasst hat oder weil beim letzten Mal zu wenig 
Gelegenheit zum Selbstüben war, oder auch nur, um alles 
noch einmal zu vertiefen – es gibt viele Gründe für eine 
Wiederholung. Für den Schnitt der Kirschbäume und ei-
niger anderer Obstarten ist nach der Ernte und vor dem 
Laubfall die richtige Zeit und bei Kernobst hat der Som-
merschnitt andere Auswirkungen als der Winterschnitt. Bei 
Beerensträuchern ist das richtige und rechtzeitige Schnei-
den nicht nur für die nächstjährige Fruchtentwicklung von 
Bedeutung, sondern trägt wesentlich dazu bei, dem Befall 
mit Schädlingen und Krankheiten im kommenden Jahr vor-
zubeugen. Worauf es ankommt, wird bei diesem Schnitt-
kurs in Theorie und Praxis erklärt.
Inzwischen ist im Lehrgarten viel Obst reif. Gegen eine klei-
ne Spende können die Besucher Tafelobst ernten und Fall-
obst auflesen und mitnehmen.
Treffpunkt ist am Freitag, den 2. September um 17.00 Uhr 
im Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) an der Alten Straße 
in Kenzingen. Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine kleine Spende hilft für die lau-
fenden Kosten.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft 
Emmendingen e.V. (KOGL Emmendingen)

Katholisches Bildungswerk Elzach
Folgende Kurse finden im 2. Halbjahr 2016 statt:
1.  Nähkurs
   1.  Kurs,  Beginn: Montag, 10.10.2016, 
    19.30 Uhr – 21.45 Uhr (4 Termine)
   2. Kurs,  Beginn: Montag, 07.11.2016, 
    19.30 Uhr – 21.45 Uhr (4 Termine)
Nähzimmer im Pfarrzentrum, Kursgebühr je 60,00 €
2.  Sprachkurse
   Italienisch Anfängerkurs, 
 Beginn: 14.09.2016, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Italienisch Grundstufe,   
 Beginn: 14.09.2016. 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
   Italienisch Fortgeschrittene, 
 Beginn: 14.09.2016, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Pfarrzentrum Cäcilienraum, 
Kursgebühr je 90,00 € (10 Termine)

3.  Spanisch Fortgeschrittene, 
 Beginn: 21.09.2016, 19.30 – 21.00 Uhr (10 Termine)
Pfarrzentrum – Stiefvaterraum, Kursgebühr 65,00 €
Für alle Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Teil-
nehmern erforderlich.
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel. 07682 - 924429

Urlaubszeit Reisezeit
Denken Sie an Ihre
Auslandsversicherung!
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VERSCHIEDENES

ErfolgrEich lokal wErbEn
Inserieren Sie in den Amts- oder privaten
Mitteilungsblättern von .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Suncani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unserBoot mit Skipper

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

• • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Mehr Freiraum in Job und Freizeit
Mit einer guten Zeitplanung den Überblick behalten

(djd). Ein stressiger Job, ein bewegtes Familienleben, 
 Hobbys und ein großer Freundes- und Bekanntenkreis - 
viele Menschen bekommen das schwer unter einen Hut. 
Und zwar selbst dann nicht, wenn sie einer Beschäftigung 
nachgehen, die ihnen eigentlich Freude bereitet. Wenn 
der Job fast die ganze Zeit auffrisst, ständige Erreichbar-
keit zur Belastung wird und für die schönen Dinge des 
 Lebens kaum Raum bleibt, wird es Zeit, die Notbremse zu 
ziehen.

Zeitplansystem: Ausgewogene Work-Life-Balance fi nden

„Der Schlüssel zu einer ausgewogenen Work-Life-Balance 
liegt nicht allein darin, alle berufl ichen und privaten Ver-
pfl ichtungen perfekt aufeinander abzustimmen“, erklärt 
Nikolaus Obersteiner. Der Experte hat ein Zeitplansystem 
entwickelt, das die 7-Tage-Woche mit ihrem 6:1-Rhythmus 
konsequent zur zentralen Planungseinheit macht. „Das 
Geheimnis besteht darin, sich jede Woche neu auf das 
 Wesentliche auszurichten, also nach sechs Tagen  Arbeit 
bewusst einen ganzen Tag als Auszeit zu nehmen“, so 
Obersteiner. Das heißt: Spätestens am Samstagabend soll-
te die alte Woche resümiert und abgeschlossen werden. 
Dann gilt es, bis zum nächsten Abend - also 24 Stunden 
lang - wirklich abzuschalten. Wer sich dann am Sonn-
tagabend ein wenig Zeit nimmt, um die bevorstehende 
Woche zu planen, wird nicht von plötzlich anstehenden 
Aufgaben überrascht und schafft es so sehr viel leichter, 
alle Lebensbereiche - wie Familie und Freunde, Job und 
Karriere, Gesundheit und Fitness sowie Sinn und Werte - in 
Einklang zu bringen. Mehr über das wochenbasierte Zeit-
plansystem gibt es unter www.weekview.de.

Ergebnis- und zielorientierte Zeitplanung

Mit den Zeitplanern ist es etwa möglich, alle wichtigen 
Daten, die man für die Zeit- und Lebensplanung  benötigt, 
in einem Buch beisammen zu halten. Dabei wird der 
Anwender auf sanfte Weise angeleitet, ergebnis- und 
 zielorientiert zu denken und sich letztlich über den Sinn 
seines Lebens Gedanken zu machen. Deshalb gibt es 
 neben den Wochenübersichten - die jeweils eine Doppel-
seite mit Prioritätenliste und einem Sinnspruch enthalten - 
auch Platz für Lebens- und Jahresziele sowie  übersichtliche 
Quartals- und Monatsansichten. Auf mehr als 60 Notiz-
seiten lassen sich zudem Ideen und Gedanken zu Papier 
bringen, die im Kalendarium keinen Platz fi nden. Da diese 
Notizen durchnummeriert sind und mit Titel und Datum 
versehen werden können, lassen sie sich leicht zuordnen 
und wiederfi nden.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Linder‘s Glottertäler
Schäufele®
mild gesalzen und
zart geräuchert, ohne
Knochen, aus eigener
Produktion
1 kg

Aktionspreis

7.99
Frisches Hackfleisch
gemischt, aus
eigener Produktion
1 kg

Aktionspreis

6.99
Lyoner für Wurstsalat
geschnitten
im Frischepack, aus
eigener Produktion
100 g

Aktionspreis

0.89

Linder‘s Glottertäler
Bauernschinken®
saftig gekocht, aus
eigener Produktion
100 g

Aktionspreis

1.49
Gefüllte Kalbsbrust
im Ofen gebacken,
aus eigener
Produktion
100 g

Aktionspreis

1.49
Schwartenmagen
deftig und würzig, für
Salat geschnitten, aus
eigener Produktion
100 g

Aktionspreis

0.99

Jacobs
Krönung
gemahlener
Bohnenkaffee,
(1 kg = 7.54)
500-g-Packung

31% gespart

3.77
Landliebe
Butter
(100 g = 0.40)
250-g-Packung

43% gespart

0.99

2 x 4 x 1,5-l-PET-Packungen
kaufen = 6.98 €
zzgl. 2.00 Pfand
1 Packung 4 x 0,33-l-Dosen
GRATIS zzgl. 1.00 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
(1 l = 0.58)
4 x 1,5-l-PET-Fl.-
Packung
zzgl. 1.00 Pfand

19% gespart

3.49

Linder‘s Glottertäler 
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KW 34. Gültig vom 25.08. bis 27.08.2016

79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße

Diese Angebote erhalten
Sie auch in unserem
REWE Dieter Schneider
Markt in Waldkirch,
Mauermattenstraße 26

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7bis 22Uhr

Lottoannahme
im Markt

8x im Breisgau zu Hause!
DIETER SCHNEIDER


